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nDer DRK-Kleiderladen, Auf
dem Graben 13, hat heute von
14 bis 17 Uhr geöffnet (auch
für die Annahme von Beklei-
dung).
nDer Bürgerkontakt Balingen
mit Cafétreff in der Filserstraße
9 ist von 14 bis 18 Uhr geöff-
net. Kreatives Gestalten wird
von 14 bis 17 Uhr angeboten.
14.30 Uhr Einkehr der Betreu-
ungsgruppe.
nDas »Offene Café im Eltern-
treff« hat von 15 bis 18 Uhr
geöffnet.
nDie TSG Balingen bietet heu-
te von 17 bis 18 Uhr »Stand-
fest und stabil« und ab 18.30
Uhr »Gesundheitssport für
Frauen und Männer 60 plus« in
der Turnhalle der Sichelschule
an.
nDas Jugendhaus Insel ist
heute von 17 bis 22 Uhr geöff-
net.
nDie DRK-Gymnastikgruppen
»Mach mit – bleib fit« treffen
sich heute von 16.30 bis 17.30
Uhr im DRK-Forum, Henry-Du-
nant-Straße 1-5.
nDie Konditionsgymnastik
bei der Bergsteigergruppe in
der Eberthalle beginnt um 20
Uhr.
nDie Selbsthilfegruppe Mor-
bus Bechterew trifft sich an
diesem Montag um 20 Uhr zur
Gymnastik in der Sichelschul-
turnhalle.
nBei der Rehabilitations-
Sport-Gruppe Balingen ist
heute ab 14 Uhr Kegeln im Ke-
gelzentrum »Krokodil« in Balin-
gen.

ENDINGEN
nDer Jugendtreff hat am heu-
tigen Montag von 16 bis 20
Uhr geöffnet.

FROMMERN
nDRK-Gymnastik »mach mit –
bleib fit« ist heute von 14 bis
15 Uhr im Fronhof.
n Im Jugendtreff ist heute von
15.30 bis 18 Uhr Mädchen-
treff.
nBeim TSV ist Hip Hop für
Mädchen von acht bis elf Jah-
ren von 17.10 bis 18 und von
18 bis 19 Uhr in der neuen
Gymnastikhalle der Schule;
Vorschulturnen ab vier Jahren
von 17 bis 18 Uhr in der Sport-
halle Waldorfschule; Kinder-
turnen ab sechs Jahren von
17.30 bis 18.30 Uhr, Festhalle
Frommern.

OSTDORF
nDer Grüngutplatz »Grün-
gut-Technik« hat heute von 13
bis 17 Uhr geöffnet.
nVfL-Kinderturnen für Sechs-
bis Zehnjährige ist heute von
18.30 bis 19.30 Uhr in der
Turnhalle.

WEILSTETTEN
nDie DRK-Gymnastikgruppen
»Mach mit bleib fit« treffen
sich heute von 14.30 bis 15.30
Uhr und von 15.45 bis 16.45
Uhr im Vereinshaus.

ZILLHAUSEN
nDie DRK-Gymnastikgruppen
»Mach mit – bleib fit« treffen
sich an diesem Montag von 17
bis 18 Uhr im Baptistenge-
meindehaus.
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Ein buntes Spektakel aus 
Musik, Literatur und Akro-
batik ist bei der elften Kul-
turnacht des Balinger 
Gymnasiums geboten ge-
wesen. Am Freitagabend 
hat sich die Schule von 
ihrer besten Seite gezeigt.

n Von Julius Fiedler

Balingen. So viele Zuschauer
wie nie zuvor hat die Veran-
staltung in die Mensa des
Schulzentrums Längenfeld ge-
lockt. Rund 380 Besucher
wollten die elfte Auflage der
Kulturnacht sehen. 

Für die Schüler auf der Büh-
ne muss die Kulisse beeindru-
ckend gewesen sein. Die Men-
sa war stimmungsvoll abge-

dunkelt, die Tische ge-
schmückt – und bis zum
letzten Platz war der Saal ge-
füllt mit Eltern, Lehrern, Ehe-
maligen und Freunden der
Schule. Direkt vor der Bühne
drängten sich Mitschüler, um
möglichst nah an den Auftrit-
ten ihrer Klassenkameraden
dran zu sein. 

Die Big Band des Gymna-
siums, bestehend aus rund 20
Schülern aus der Mittel- und
Kursstufe, durfte zuerst vor
die gespannten Zuschauer tre-
ten. Unter der Leitung von
Musiklehrer Matthias Arbter
präsentierten die Musiker ei-
nige Stücke aus ihrem Jazz-Re-
pertoire. 

Weiter ging es poetisch:
Eine siebte Klasse hatte sich
im Unterricht mit Balladen
beschäftigt – und damit, wie

die Stimmung dieser Gedichte
auch abseits geschriebener
Worte spürbar wird. Beein-
druckend kraftvoll schafften
es die Siebtklässler, die Litera-
tur ins große Publikum zu tra-
gen. 

Welches Talent schon in
ganz jungen Schülerinnen ste-
cken kann, zeigten die Sechst-
klässlerinnen Luisa Stotz und
Saskia Henle bei ihrer Ballett-
aufführung. Aber auch die Äl-
teren hatten etwas zu bieten:
Der Literatur- und Theater-
kurs der Kursstufe zwei prä-
sentierte selbst produzierte
Filmtrailer zur Abiturlektüre,
unter anderem zu Hermann
Hesses »Steppenwolf« und
Goethes »Faust«. 

Schüler des Gymnasiums
sind auch außerhalb der Schu-
le in Vereinen und Gruppen in
der Region engagiert. Auch
das wurde am Freitag deut-
lich: Das Gitarrenensemble
der Jugendmusikschule Balin-
gen, das größtenteils aus
Schülern des Gymnasiums be-
steht, und eine Tanzgruppe
des Studios »move on« berei-
cherten mit ihren Choreogra-
fien das Programm. 

Fünf Schülerinnen, die
beim Radverein Ostdorf Ein-
rad fahren, zeigten, welche
Kunststücke mit dem instabi-
len Gefährt möglich sind. Den
Nerv des Publikums traf der
große Chor unter der Leitung
von Benjamin Schreijäg.
Rund 40 Schüler aus allen
Klassenstufen versetzten mit
Klassikern wie »Africa« von

Toto, »Black or White« von
Michael Jackson und einem
Abba-Medley die Zuhörer mu-
sikalisch in frühere Jahrzehn-
te. 

Der krönende Abschluss
des Abends war der Auftritt
der Band des diesjährigen
Abiturjahrgangs. Die acht jun-
gen Musiker, die sich gerade
mitten in der Abiturvorberei-
tung befinden, brannten ein
musikalisches Feuerwerk ab.
Beeindruckend war die Stim-
me von Sängerin Linda Di
Gianvittorio, die unter ande-
rem bei »Love On The Brain«
(Rihanna) zur Entfaltung
kam. Abiturient Leon da Silva
legte bei »Love The Way You
Lie« (Rihanna und US-Rapper
Eminem) eine mustergültige
Eminem-Passage hin.

Durch das Programm führ-
ten die Schülersprecher des
Gymnasiums, Anabel Bam-
berger, Verena Maute und Phi-
lipp Schumacher. Zentraler
Bestandteil der Kulturnacht
ist seit jeher auch ein Menü,
welches das Team der Mensa
für den Abend vorbereitet.
Diesmal stand die Auswahl
ganz im Zeichen der Partner-
schulen des Balinger Gymna-
siums, die Schüler regelmäßig
für Schüleraustausche besu-
chen. Vor-, Haupt- und Nach-
speise waren jeweils eine re-
gionale Spezialität vom Stand-
ort einer Partnerschule: Aus
dem französischen Royan
kam die »Soupe aux ravioles«
als Vorspeise. Die Reispfanne
baskischer Art als Hauptgang
ist typisch für das spanische
Eibar. Das Dessert, die Eier-
speise mit Kirschen, stammt
aus Ruoms in Frankreich. 

Und neben der Bühne war
noch mehr geboten. So konn-
ten sich Interessierte über die
Schülerfirma »Mattenhorn«
informieren. Das Unterneh-
men, das von Schülern ein
Schuljahr lang als Projekt
selbstständig geleitet wird,
bietet individualisierbare
Fußmatten an. 

»Die Kulturnacht ist eine
gute Gelegenheit, uns zu zei-
gen, weil hier alle zusammen-
kommen«, sagte Bastian Hau-
ser, der bei »Mattenhorn« mit-
macht, und fasste damit wohl
zusammen, was diese Veran-
staltung so besonders macht
im Jahreskalender der Schule.
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Der große Chor – rund 40 Schüler aus allen Klassenstufen – versetzt die Zuhörer mit Klassikern in frühere Jahrzehnte. Fotos: Fiedler

Auch den Kindern macht es Spaß: Marcia Abreu-Ott zeigt, wie
aus einem alten Stuhl ein Kunstwerk wird. Im Hintergrund be-
reitet Patricia Kramer Pinsel und Farben vor. Foto: Dick

n Von Maja Dick

Balingen-Weilstetten. Ausran-
gierte Schulstühle knallig an-
malen, sie bekleben und fan-
tasievoll dekorieren – und da-
mit ein Zeichen für das Recht
auf Asyl Europa setzen. Patri-
cia Kramer, Migrationsberate-
rin der Diakonie in Balingen,
erklärt: »Bald sind Europa-
wahlen, etwas später dann der
Weltflüchtlingstag am 20. Ju-
ni. Wir wollen im Vorfeld mit
unseren Stühlen zeigen: Hier
in Europa gibt es Platz für
Asylsuchende. Wir wollen So-
lidarität zeigen!« 

VHS und Diakonie arbeiten
zusammen an dieser Kampag-
ne, und der »Stuhl-Workshop«
an der VHS in Weilstetten ist
für das knappe Dutzend Teil-
nehmer kostenfrei. Mit von
der Partie – neben den Teil-
nehmern – ist auch Marcia Ab-
reu-Ott, Dozentin an der VHS.

Sie kümmert sich um die
großen und kleinen Künstler,
gibt Tipps, versorgt sie mit al-
lem Nötigen. Sogar ein Föhn
kommt zum Einsatz – die Far-
be soll schließlich gut trock-
nen. Aber in der VHS allein
können die Stühle kaum ein
Zeichen setzen. Deshalb ge-

hen sie auch, sobald sie la-
ckiert sind, auf große Reise
nach Stuttgart. »Dort findet
am 15. Mai eine zentrale Ver-
anstaltung statt, bei der die
Stühle zusammen mit weite-
ren Arbeiten von vielen ande-
ren Engagierten aus ganz Ba-
den-Württemberg ausgestellt
werden«, erklärt Patricia Kra-
mer. »Danach kommen die
Stühle zurück nach Balingen
und werden noch mal anläss-
lich der interkulturellen Wo-
che im September gezeigt«,
erzählt sie weiter. 

Wer auch ein Zeichen set-
zen will und einen Stuhl auf

Die Botschaft: »Hier gibt es Platz«
Kunstprojekt | Bunte Stühle stehen für Willkommenskultur

die Reise nach Stuttgart schi-
cken möchten, kann sich über
die Möglichkeiten bei der Dia-

konie in Balingen informieren
(07433/21 09 10), E-Mail mig
ration@diakonie-balingen.de

Beeindruckt mit ihrer Stim-
me: Sängerin Linda Di
Gianvittorio.

Die Tanzgruppe des Studios »move on« berechert mit ihrer
Choreografie das Programm.


